
Wiesbadener

No . H2 . Donnerstag den 7 . Februar 1881 .

Gefunden ein Schlüssel , ein Päckchen Knöpfe , ein Riechfläschchen .
Wiesbaden , den 6 . Februar 18 « , . Herzog ! . Polizei - Direction .

rvekanntmachung .
Freitag den 8 . Februar , Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in dem

Wiesbadener Stadlwalde ,
Distriet Pfaffenborn A :

8 *
/t Klafter buchen Scheitholz ,

117 « w Prügelholz ,
Vi „ gemischtes Prügelholz ,

« 50 Stück buchene Westen ,
87t Klafter Slockholz ;

Distrikt Pfaffenborn B :
16 $/4 Klafter buchen Prügelholz ,

33 ' / , „ gemischtes „
2825 Stück buchene Wellen , und

700 „ gemischte „
öffentlich meistbietend zur Versteigerung .

Der Anfang wird im Pfaffenborn A gemacht .
Wiesbaden , den 28 . Januar 1861 . Der Bürgermeister .

— __ ___ Fischer .

Mldpolizeiliche Bekanntmachung .
Die gesetzliche Voischrist über das Adraupen der Odstdäuwe und das

Reinigen derselben von den Misteln wird in Erinnerung gebracht .
Zugleich wirb bekannt gemacht , baß die Vorlagen für uneutdrckl gebliebene

Felddiebstähle bis zum Schluffe vorigen JahrrS 2815 fl . 2 '/ , kc . und für
dergleichen Feldbeschädigungen 056 fl . 33 fr . betragen .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

__ __________ __ _________________ _ _______ ______
Eoulin .

BetauulmaMung .
6err Schreinermeister Georg Dambmann , Saalgasse Ro . 22 dahier ,

läßt wegen Aufgabe feines Geschäftes
, Montag den 18 . Februar d . I . , Morgen « 9 Uhr anfangeud ,

se,n fammtltches Schreinerwerkzeug , mehrere Hobelbänke , GaSlampen ic „ und
Dienstag den 19 . Februar , Morgens 9 Uhr anfangend ,

allerlei Mobilien , besonders in einem nutzbaumenen Seerelär , Kommoden
« nd Schreibkommoden ? 1 Eonsolschränkchen , 1 Ecksckrank , Kleiderschränken ,
Spiegel, 1 Sopha , Stühlen , Tischen , Bettstellen , Nachttischen , 1 Küchenschrank ,» nuftt , Küchengeschirr von Kupfer , Messing , Zinn , Blech k ., Seinen und

nnb Dettwerk bestehend , in seiner Behausung versteigern .
Wiesbaden , den 21 . Januar 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

V17 Evalin .



Vkkanntmachunq .

Donnerstag den 7 . Februar 1861 Morgens 10 Uhr werden in dem Dotz -

- Heimer Gemeindewald Grauwolf 1t Theil
1 ) 2 '/ , Klafter Holz ,
2 ) 250 Stück Birken - Gerüsthölzer ,
3 ) 5150 Stück Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Dotzheim , den 4 . Februar 1861 . Der Bürgermeister .

« 1
____________ _______________

Harkma nn .

Donnerstag den 14 . Februar l. I . , Morgens <0 Ubr anfangend , tdmmen

im Niedernhäuser Gemeindewald , Distrikt Schwarzland , folgende Gehölze
zur Versteigerung : K nh « » nisjn « n » p4fi

55 eichene Bau - und Werkholzstümme von 2725 Ebcf . ,
1 buchen „ , von 40 Cbcf .,
fl */4 Klafter eichen Scheitholz ,
3 ' / . , buchen N

10V « „ Stockholz ,
525 Stück Wellen .

Niedernhausen , den 5 . Februar 1861 . Der Bürgermeister .

1243 KUb .

9t otLzen .

Heute Donnerstag den 7 . Februar , Vormittags 11 Ubr ,

Versteigerung von Steinkohlenasche und Kehricht ckn der Gaöfabrik dahier .

( S . Tqbl . 29J

Verzinnte

gußeiserne Kochgeschirre
von

Georg Gutbrod in Stuttgart .

( Erste unv einzige Fabrik in Deutschland . )
& Gewöhnliche eiserne Töpfe ftnv häufig nicht zu verwenden ; viele Z
8 Speisen verlieren darin idre natürliche Farbe ; Töpfergeschirre sind zu m

K zerbrechlich . Diese Uedelstände alle sind bei dem Geschirre von ver - g
U zinntem Gußeisen — das in England allgemein im Gebrauch — fi
® vollkommen beseitigt . Jede Speise kann ohne Nachtheil darin gekocht S

« werden , dabei ist eS solid und dauerhaft . 12004 F
8 Niederlage bei Herrn Fri <‘ ( lr . Itnaiier in Wiesbaden . jg

Lon der Hochheimer Äetien - Gefellfchaft zur Bereitung mous -

sirender Weine ist mir für hiesigen Platz ein EommissionSlager ihrer Fabrikate

übertragen . Ich bin in Stand gesetzt , viese anerkannt vorzügltchen
mouffirendcn Weine zu den Fabrikpreisen abzugeben ;

Moussirender Hochheimer rolh Etiquett « ä 1 fl . 15 fr .

gelb „ ä 1 „ 30 „

grün „ ä 1 „ 45 „

Ehampagner - Fasvn zu denselben Preisen .

Spärkling Hock von 1 fl . 15 fr . bis 2 fl . 15 fr .

Sparkling - Moselle von I fl . 15 fr . biö 1 fi . 45 fr .

11681 H » HoXt ’ ilSleiily TannnSstraße 27 .

Ein schönes , fast ganz neues Pianofvrte ist zu verkaufen . Näh . Srped . 831



3Aw , der noch eine Forderung an dem Nachlaß deö verstorbenen General
von Uthmann zu machen hat , wird hiermit anfgefordert , sich damit bis mm
16 d . M . zu melden .

                                    v. üthmann , Louisenstraße No S .

Ruhrkohlen .

In einigen Togen trifft die erste Ladung frischer
Ofen - und Schmiedekohlen für mich in Biebrich ein ,
welches lch meinen geehrten Abnehmern hiermit er -

gebenst anzerge .

| Rheinische

Oelfarheih
fHnft gemahlen in allen Sorten , Möbel - , Buchbinder - und Fußbodenlacke ,
sowie alle übrigen trockene Farbwaaren empfiehlt , 247

- -u -r Anton Roth , Goldgaffe 5 .
Diese rühmlichst bekannten achten RheinischenSemtmmcoOOOOOOflOOODOOOocooeoM n ___ . TL , _ * *•/ * * ” «• ■vinwiiw »

— Friedrich Schaue . 12 ' 0
ttine « roße Auswahl Talnnuhrketten für Herren » nd Damen , die im

« -ragen so gut wie Gold sind , sind billig zu haben neue Colonnade 35 . 1164

ä 18 Rr . , auf deren Vorderseite sich die bild ,
l^ e Darstellung „ Vater Rhein und die
Mosel " befindet , .nach wie vor ausfchkießl .

,
acht verkauft bei Aue . Herber .

$ ' n Küchenfchrank mit 2 Thür,n und KlaS .iuisatz,
"

zwei i y ,
Bettstellen , rin schon gebrauchtes aber noch out erhaltenes starkes

Ranape , welches sich in eine Wirtschaft eignet und ein starker Sessel
mir Niederer Rücklehne werden billig abgegeben . Näh . Erped . 124 «

Donnerstag den 7 d . M sst Kuhfieisch r ^ QEtät per Pfv . tS h \
ttttf der Neumuhle zu haben . Friedrich Thon . , 250

Auf unserm Bauplatz in der oberen Röderstraße können von beute an jeden
-£ ®9 ^ immerfpäne Boden - und Lastweisc abgegelen werden . 1251
__ Karl Eckerling Heinrich Koch .

® n Glas - und Porzellanwaaren - Geschäft in bester Lage der«riadt ist wegen WohnortSveränderung zu verkaufen .

                          Auff » Horst . 1213

zeigt hiermit ergebenst an , daß er die photographische
Ättstalt im ^ BadhauS zum schwarzen Bock " am Kranzplatz käuflich übet #
nommen hat und werden daselbst photographische Porträts ( zudem greife von 48 fr . an mit Rahmen ) zu jeder Tageszeit ausgenommen .
El ! Geisser .

Aechte französische , gehäckelte Gegenstände , als :

Kragen , Klnderhaubchen , Jäckchen u drgl . empfiehlt
124 « Hoth , untere Webergasse 49 .

3 Dr . A b rS zu Bo » » .

1248

Brust - CnraMellen haben sich durch ihre hervor #

Z Rheinische 1 ragende Qualität bei allen Konsumenten unqe #
s n,nc,f ro - » mAi | Ä „ ti wohnlichen Ruf und Empfehlung erworben
Z ornsi - laramellen § und werden in versiegelten rosarothen Tüten
Z » . ». ». « . Pr »f. ffor. ß ä 18 Kr . , auf deren Vorderseite stch dl , bilh .



Zum Besten vcr not - leidenden Westerwälder .

Hursaal zu Wiesbaden .

Samstag den 9 . dieses Abends *1 ttbt

Große humoristisch - karnevalistische

Abendunterhaltung ,

unterstützt durch die sämmtlichen ersten Künstler hiesiger Bühne , sowie eine »

renommirten auswärtigen Künstlers , dem gesammten Tbeater - Orchester und

der Militärfapelle , dem Turnverein , den verschiedenen Gesangvereinen und

einigen hiesigen und auswärtigen Dilettanten .

Am Schluß der Abendnnterbaltnng , deren reichhaltiges Programm in

zeitgemäßen Pokal , nnd Jnstrnmentalstücken , sowie in humoristischen Vor «

t . ägen ( welche erst am F . stabend bekannt gemacht werden ) besteht , findet
Ball im Reunionsaal statt .

Eintrittspreis 1 ff . a Person .

Außerdem werden Sitzplätze auf der Mallerie rechts zu 1 fl . nnd Steh¬

plätze auf der Gallerie links zu 30 kr . per Person abgegeben .

Die Karten sind zu haben :

1 ) bei Herrn Kaufmann Schmitt , i <vannn6ftrafle
2 ) „ „ Buchhändler Limbartb , \ Taunusstraße ,

3 ) „ „ Kaufmann L . Strauß , Sonnenbergerthor ,
4 ) „ „ „ Ang . Rotb . Webergaffe ,
5 ) „ „ „ F . W . Käfebier , Langgasie ,
6 ) „ „ Hof - Buchhändler Schellenberg „
7 ) „ „ Hof -Drechsler Wolf , Marktstraße .

Der Zettel bei denselben sür 3 Kreuzer .

Wiesbaden , 6 . Februar 1861 . Paa Comitö . 1 ? 52

Museum der Alterthümrr .

Freitag den 8 . Februar AbendS 6 Uhr Vortrag des Herrn Kirchenrath

Keller von Sulzbach über den Antheil des nassauischen Volkes und seiner

Fürsten an der Befreiung der Niederlande .

Wiesbaden , 5 . Februar 186 ' . Der Vorstand . 421

Verloosung des Localgewerbevereins zu Dillenburg .

Diejenigen hiesigen Einwohner , auf deren Loose bei der vorgenannten

Verloosung Gewinnste gefallen sind , werden gebeten , ihre Gewinnstloose

Im Laufe dieser Woche auf dem GewerbevereinSbürean ( verlängerte Markt¬

straße No . 29 Hintergebäude ) abzugeben , indem beabsichtigt wird , sämmtliche
nach Wiesbaden gefallenen Gewinnste in einer Sendung auf gemeinsame

Kosten aoS Dillenburg kommen zu lasien . Später eingehende Meldungen

. können nicht berücksichtigt werden .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1861 . l 156

Zur Besorgung von Rechtsangelegenheiten em¬

pfiehlt sich UUarUn Heck ,

11 ss Schwalbacherstraße No . 12 .

AKasken in Papier , Äachs , Sammt und Seide ,

Gold - und Silber - Borden , Litzen , Kordel , Spitzen , Franzen und Flitter

empfiehlt Louis Krempel . Langgasie 3 . 1169



Maskenball
im Saale zum Erbprinren am 9 . Februar . Entrde

für Herrn 48 fr . , für Damen 18 fr . Die verehe¬
lichen Eltern meiner Schüler haben freien Eintritt .

ii .,7 Pb » Schmidt . Musifer und Tanzlehrer .

- - Sauerkraut h^
aben Mehgergaffe bei EOcllericli .

356

Aechien alten Malaga s I fl . 12 kr . per Flasche bei
Chr . Ritzel Wittwe . 1034

Westphal,fstsen - und Blasenfchinkett , Gothaer Servelat -

wurst , Frankfurter Bratwürstchen empfi - hlt
F . L Schmitt TannnSstrafie 17 . 927

Krischt Schellfische CÄM
1219 bei

Frische Prima Sktmelchntter
in */ < Ctr . Kübeln und Einbruch billigst bei

1253 A . Nell treuer auf dem Marft .

tt Moras haarstärkendes Mittel . |
q

Dieses fei
'
nduftende Toifethnittel zu tätlichem Gebrauch e verleiht dem 5

Haare Weichbeit und Glanz , beseitigst in 3 Tagen die Schuppenbildung , W
K sowie daS Ausfallen der Haare und fördert deren Wachöthum ohne o
8 Ueberreizung auf nie geahnte Weise . Preis I fl . » 2 kr .

Fabrik von A . Moras & Contp . . Trankgaffe 49 in Cöln . | |
Ö Niederlage bei G . A . Schröder . Hof - Friseur . 459 $

Getrocknete Kieferapfel
franco Wiesbaden ü 1 fl . 30 kr . per Ctr . bei 443

_
J . K . Lembach , Biebrich .

Eine große Partie
wollene Waaren werden , um gänzlich damit zu räumen , unter dem Fabrik¬

preis abgegeben bei

Lanagaffe 38 . Emma Galladee , Langgaffe ? 8 . 1134

Glatten , weißen und gestickten Mull und Tüll , sowie Ballkränze ,
Fichu ’e ic . empfiehlt zu billigen Preisen

___     M . Földner Wittwe am Kranz . 1 >68

Müblaaffe 7 bei Cchreinermeister DommerSkfanfen sind nnkbanm «
polirte Bettstellen , sowie auch tannene und nnßbanmpolirte
tisch eben , runde , nußbaumene Zulegtische und nußbaumpolirte Kau -

nitze zu verkaufen . 1159



Rubrer Stück - und Ofmkoblen
erwarte im Laufe der Woche die erste Ladung , woraus Bestellungen direkt ,
wie bei H . M . Heleper , NervstraKe 4 . gemach , werden können . 443

I . K . Leinbacb , Biebrich .

( > ii nielfberpa sieten
in verschiedenen Größen bei

H Wenz , Conditor , Sonuenbergerthor . 1139

Pique
i 1 » , 14 nnb ' 8 fr . bis 48 fr . per Clle in gestreift und faconirt in guter

Qualität empfiehlt
Langgasse 38 . ( Vtnntrt Galladee , Lanaaasse 33 . 1134

Eine neue nußbaumvolirte Nettstelle ist billig tu verkaufen bei

A . Wirzfeld . Tapezirer , Mar fistraße 6 . 1254

Eine Socke mit Kanarienvögeln ist zu verkaufen . Das Rähere in det

Crped . d B ' . ____~
(Jin Schleier gefunden . Näheres Rbeinstraße 5 vierter Stock . 1258

Verloren .

Verloren ein Stubenfchlüffel in der Stadt . Man bittet um Ab¬

gabe in der Crpedition d . Bl . 1^ 57

« in farirtes wollenes Tuck
'
ifi in der großen Burgstraße verloren worden .

Man bittet den Finder dasselbe auf der Polizei abmgeben . ' 258
'

Sine In aller Arbeit erfahrene junge Frau wünscht noch einige Tage in

der Woche Beschäftigung oder auch nach Umständen die ganze Woche .

Näheres in der Erped .

(Kne sehr geübte Weißzenqnäherin und Kleiderma » erin
,

wünscht noch

einige Tage in der Woche in und außer dem Hanse Beschäftigung . 5 ) o6

Nähere Hochstätte No . 1 . _ J __________ ü ? ®

Solide Mädchen können dauernde Beschäftigung im Nähen erhalten .

Näheres in der Crpedition . _________
Stellengesuche .

Yin gefetztes Mädchen , welches in allen Arbeiten gewandt ist , wünscht

eine Stelle als Studenmädchen auf den I . April . Adressen unter der Chiffre

A . N . nimmt die die Crped . d . Bl . entgegen . « 281

Gesucht ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und etwas Hausarbeit
verliebt . Dasselbe kann gleich eintret,n . Näh . Crped . 1262

CIn braves reinliches und nicht zu junges Monatmädchen wird gesucht .

Näheres Marktstraß , 24 parterre . 1,2
<’ 3

Cin braves , reinliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht , wird gesucht

Mehaergasse 34 im Hinterhaus .
CS wird nach Bad Weilbach ein Mädchen gegen guten Lohn gesucht , das

sowohl Hausarbeit , als daS Bedienen von Fremden versteht . Doch mögen

stch nur «o ' cke melden , die gute Zeugnisse über Reinlichkeit und sittliches Be¬

tragen beibringen können . Nähere - in der Crped . 1145

Cin gewandte - Hausmädchen , welches gleich auch später eintreten konnte ,

wird g . sucht Näber, - Crp,d . , ,
68

Cin anständig, - Mädchen , welches gut Weißzeugnahen und Bügeln kann ,

auch Damen zu bedienen und daS Hauswesen versteht , wünscht bi - znm

1 . April eine Stelle , und würde auch solche in einem Laden annehmen .

RähereS ^ Louisenstraße 6 . 1264



® n in Hand - und Hausarbeit gewandte - Mädchen sucht eine Stelle al »
auSmavchen oder zu Lindern und kann gleich eintreten . Näheres in der

1 - 6 «

guten
in der

1267
1268
1269

Ein Dienstmädchen , welches die Hausarbeit versteht und mit
Zeugnissen versehen ist , kann alsbald in Dienst treten . Nähere -
Erped . d . Bl .

’

’Wp ’' » Ve ÖL 1265
« in braves Sindermädcheu wird gesucht Webergasse No . 10 im dritten

Stock .

Lranzplay No . 1 wird ein Dienstmädchen gesucht .
Berschiedene gute Stellen "können nachgewiesen werben durch

___________________ _ _________________ P . M . Lang .
Ein Junge kann daö Feilenhauergeschäfl erlernen .

Zukob Nicoiay , Feilenhanermeister , Friedrichstraße 27 . 1046
Ein ordentlicher Junge kann als Gürtler und « roncearbeiter in die

Lehre treten . Nähere - in der Erped . , l84
(Sin Küferkellner , welcher guie Zeugnisse besitzt , wird zu engagireu gesucht .

Nähere - in der Erped . 1 * 70
Ein fleißiger junger Mann findet dauernde Beschäftigung bei

r
3 » A . Hartmann , Schwalbacherstra >e l4 . 127t

Römer berg 34 ist eine Stube ans t . April zu vermieihen . 638
EA/ .

‘f* tie Bel - Etage mit allen Bequemlichkeiten an eine
stille Familie auf den 1 . April zu vermierhen . 1048

« ine schöne geräumige Wohnung in der besten Lage der Stadt ist auf
1 . Aprlt zu vermieihen . Näheres Erped . 127 ^

Zu verrmethen
inrrln <’^ L <nM ) ause 3 — 4 hübsche möblirle Zimmer . Näheres Sonnenberger

Ehaussee No . i3 .

- L "

^baalgasse ll > zwet Stilen hoch kann I Arbeiter Schlafstelle erhalten . R74

Hedwig .

( Fortsetzung aus N « 31 )
Die fünfmal gesiegelten Briefe von Hohenmühl enthielten denselben reichen

wie irgend andere nut fürstlichen Wappen bezeichnete . Zudem war
Hedwtg ein Mädchen , das sich fühlte , das innerliche Bedeutung hatte ; ihr Gang
machte dem ranzmeister nicht viel zu schaffen . Ihre ganze Haltung war bezeichnend
Zeuweilrn fuhr sie muten in ihrem Sinnen auf , schüttelte sich die Locken von der
Snrn , was thr den Ausdruck eines Uebermu : hes gab , von dem man sich vollständiq
Überzügen konnte , wenn sie in solchen Momenten den voll . n Einblick in ein Paardunkle , tiefe Augen gestattete , die sie gewöbnlich , und gleichsam als wären sie rum
AUtagSgebrauch zu gut , mit den langen Wimpern verschleierte . Ein angehender
Eharakter , gleichsam „ och im Flügelkleide , gewährt Interesse , erregt aber nochweit öfter Mißtrauen .

SmilienS Mutter fühlte sich nach wie vor von Hedwig abgestoßen . Zudem
nagten die Leute auf Hohenmühl jetzt noch mehr über das Mädchen . Sie gabmit vollen Händen , aber nicht mit der patriarchalischen Manier wie Madame« uartenfcls oder Emilie . Der Landmann will alles detaillirt haben . Er hat e «
gern wenn ihm der über ihn Gesetzte die genaue Vorschrift macht : Hier hast du

r
dnt Schürze zur Kirche — Hier hast du Meh , zur Suppe - So und

£ viel Löffel nimm ! Da - that Hedwig nicht . Sie scherzte , warf den Leuten ihre« ° den zu und kümmerte sich nicht darum , ob die Mägde die aus der Stadt mitge -
» rachtrn Halstücher in der Kirche oder in der Milchkauimer trugen , ob der alte



find und « erleg « Ur « nwöwtiWeit * - • * ellea > er | .

LSiesbadener Theater .

Heute Donnerstag : Belmonte und Constance , obet Die Bntmiir ^ ng

ans dem Serail . Große Oper in 3 Äffen . Musik » °n Mozatt .

für das Ißm gegebene Held Brod oder einmal Wurst füt feltten ^ÄVoti

tauft « , Natürlich war Hedwig im Munde der Leute „ stolz
" . Wollte sie mit

diesem Ton brüskiren ? Keineswegs . Ebenso wenig war eS die Sprache de »

Pensionats — eS war nur so die eigene Eingebung , der sie folgtr

Hedwig hatte eine Freundin gefunden . Die junge Gräfin Baleska von Son -

derSleben war mit ihr zugleich im Pensionat . Beide Mädchen liebten einander

und Hedwig hing mit so tiefem Gefühl an der Freundin , wie sich nur immer unter

ihrer Äußcnsciie verbarg . .
An jenem Abend hatte Hedwig ihren Vater verlassen ; sie hatte den Hut an

einem Band ergriffen und war mit demselben hlnaufgestiegen in ihr Zimmer . Die

Mutter und Emilie waren noch nicht da . Bald war ein bequemeres Kleid ange »

regen — ein Blick zum Fenster hinaus zeigte Herrn Moosen — er fallt vom

g «lö herein . Er ist gewiß recht müde ! dachte Hedwig , als er den grauen Hut

f
Moosen war ein ganz stattlicher Mann geworden , der von fern interessanter

auSsah , alS er vielleicht in » er Thal war .

Nun sprang Hedwig hinunter in den Saal , wo map mit deut Abendessen auf

grau und Tochter wartete . Mamsell Friederike sah ob des langen Wartens ganz

echausfirt au « — es mußte in der Küche ettuaff Gefahr lausen zu verbrennen .

Auf dem Lande nimmt man eS mit ein Paar bestaubten Stiefeln nicht so

genau — Herrn Moosen
' s ganze Soupervorbereitung '-estand in einem gelegeut -

lichen Zurechtrupsen der Kravatte vor dem Spiegel . Bei die,er Be,cha,tigung traf

Ibn Hedwig . War diese in der geeigneten Stimmung , so schwatzte sic gelegentlich

so viel , daß sie oft selbst nicht wußte , ob sie das selbst gesagt hatte oder jemand an¬

ders Daher kam ihr in vrrzeihlicher Perionenverwechsetung Herr Moo,en zu¬

weilen geistreich vor . In der That war dieser aber ein guter , braver , alltäglicher

so klarer Anschauung hatte es indessen Hedwig bei ihren sechzehn Jahren

einem Manne gegenüber noch nicht gebracht , der . nach Vaieöka
'ö maßgebendem

Ausspruch , einen Kopf hatte von „ rein römischem 2ypu « — WaS der Mädchen

Di « Hauptunterhaltiing in und um Hohenmühl drehte sich seit Wochen nächst

den WitterungSsragrn um die Einweihung eines gewissen , im Forst gelegenen Reu -

baucS , den man den „ Reuen Saal nannte .

Die Ritterschaft der Umgegend hatte daS Bedürfnis gesuhlt , im Laufe jedes

Winters doch auch einige Balle abzuhaiten , sich zu versichern , daß man nicht « Uem

in dem Eis und Schnee noch lebensfähig , et , fondern sogar den Mnth hatte m

blunienaufgesteckten Tarlatan , mit allen möglichen Pelzen von fremden und ein -

heimischen Thirren umgeben , einige Meilen ovcr auch nur Stunden zu fahren .

Die reichen Herren zogen willig ihre Portefeuilles und bald war eine «summe flt -

„ jchnel die für den Reuen Saal alle nur möglichen ConifortS an Fensterdivan « ,

Kronleuchtern Parqucts und von mittelmäßigen Meistern gemalten Freskobildern

in Aussicht stellte Durch Proteltion und auch auü altherkömmlichem Behagen

sollte dtt Reue Saal unmittelbar der alten Waldschenke drüben an der Huimen -

schan -e anqebant werden . Diese alte Schenke war das Bijou der ganzen Gegend ,

der Mittelpunkt der Jagden ; ( « mar zwar nur ein utibe » ^ «.:» ««
« Ä

- e . ne niedere Schankstube , halb - erbaut , mit « neu . geimssemallbekannengiunen

Kachelofen - aber welche Erinnerungen weckte d . efer alte £ ) , « . ® i«

speiste es sich hinter demselben , wenn die Herren , erfroren fast , sich Rendezvous in

der allen Sckenke gaben !                  on
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